
Löschangriff 

Die Mannschaft läuft von der Startlinie zum Podest und entwickelt den Löschangriff nass zum Füllen 

der Zielbehälter. Nach dem Kuppeln der Saugschlauchleitung mittels A – Saugschläuchen und A – 

Saugkorb  wird aus der Wasserentnahmestelle angesaugt. Der B – Druckschlauch wird in 

Angriffsrichtung ausgelegt und an den Verteiler angekuppelt.  Vom linken und vom rechten 

Verteilerausgang wird je eine Löschleitung mit je 2 C – Druckschläuchen und je einem C – Strahlrohr 

ausgelegt.  Nach Erreichen der Angriffslinie füllen die Strahlrohrführer durch das Loch in den 

Zielscheiben den Wasserbehälter der Zieleinrichtung mit Wasser.  Der Maschinist darf nur den 

A– Saugschlauch an die Tragkraftspritze ankuppeln und diese während des Laufes bedienen. Der 

Maschinist hat während des Laufes die Wettbewerbsbahn zu beobachten und bei Bedarf 

unverzüglich einzugreifen. 

 

Gruppenstafette 

Wettbewerber 1 legt den B – Druckschlauch bis zum Verteiler aus. Er legt eine Kupplung des 

Schlauches an der Startlinie ab und läuft mit der anderen Kupplung bis zur Verteilerlinie. Dort kuppelt 

er den B – Druckschlauch gemeinsam mit Wettbewerber 2 an den Verteiler, läuft anschließend zur 

Startlinie zurück und schlägt Wettbewerber 3 ab. Wettbewerber 2 läuft nach dem Startkommando 

mit dem Verteiler und dem C – Strahlrohr bis über die Verteilerlinie und hält dort beim Kuppeln mit 

Wettbewerber 1 und später mit Wettbewerber 3 den Verteiler. Nach dem Ankuppeln des C – 

Druckschlauches durch Wettbewerber 3 läuft Wettbewerber 2 bis über die Strahlrohrlinie und hält 

dort das Strahlrohr zum Ankuppeln an den C – Druckschlauch durch Wettbewerber 3. Nach dem 

Ankuppeln des C – Druckschlauches läuft der Wettbewerber zur linken Hürde, durchkriecht sie, läuft 

zur Startlinie zurück und schlägt Wettbewerber 4 ab. Wettbewerber 3 läuft nach dem Abschlag durch 

Wettbewerber 1 zur Verteilerlinie und kuppelt den C – Druckschlauch an den Verteiler an. Danach 

läuft er mit der 2. Kupplung zur Strahlrohrlinie und kuppelt den C – Druckschlauch an das C-

Strahlrohr. Dann nimmt Wettbewerber 3 mit dem C– Strahlrohr vor der Strahlrohrlinie Aufstellung. 

Nach Übergabe des C – Strahlrohres an Wettbewerber 6 läuft Wettbewerber 3 zur Kübelspritze und 

bedient diese. Bei der Übergabe des Strahlrohres an Wettbewerber  6 darf Wettbewerber 3 den 

Boden hinter der Strahlrohrlinie nicht berühren. Wettbewerber 4 läuft nach Abschlag durch 

Wettbewerber 2 zur rechten Hürde. Dort fertigt/bindet der Wettbewerber 4 mit den drei 

aufgelegten Bindestricken in beliebiger Reihenfolge einen Mastwurf, einen Zimmermannsschlag und 

einen Kreuzknoten, läuft zur Startlinie zurück und schlägt Wettbewerber 5 oder Wettbewerber 6 ab. 

Wettbewerber 5 läuft mit D – Strahlrohr und D – Druckschlauch nach dem Abschlag durch 

Wettbewerber 4 gemeinsam mit Wettbewerber 6 zur Kübelspritze. Kuppelt das D – Strahlrohr an den 

D-Druckschlauch und den D-Druckschlauchan die Kübelspritze an. Er darf die Kübelspritze 

vorpumpen, läuft zur Angriffslinie und spritzt dort die Zielgegenstände von den Pfählen, während 

Wettbewerber 3 die Kübelspritze bedient. Sind alle drei Zielgegenstände mit dem Wasserstrahl von 

ihrer Auflage heruntergespritzt, läuft Wettbewerber 5 zurück und überquert die Ziellinie. 

Wettbewerber 6 startet nach Abschlag durch Wettbewerber 4 gemeinsam mit Wettbewerber 5 zur 

Kübelspritze, umrundet diese, läuft zurück zu Wettbewerber 3 an die Strahlrohrlinie, übernimmt das 

C – Strahlrohr und nimmt mit diesem dort Aufstellung. 
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Der Wettbewerber 1 nimmt mit dem Staffelstab an der Startlinie Aufstellung. Nach dem 

Startkommando startet der Wettbewerber 1, durchläuft den 1. Laufabschnitt bis zum 1. 

Wechselraum und übergibt den Staffelstab innerhalb des Wechselraumes an Wettbewerber 2. Der 

Wettbewerber 2 übernimmt den Staffelstab von Wettbewerber 1, läuft zum Hindernis, überwindet 

dieses, indem er durch das Fenster steigt,  läuft weiter bis zum 2. Wechselraum und übergibt den 

Staffelstab innerhalb des Wechselraumes an Wettbewerber 3. Nach Übernahme des Staffelstabes 

vom Wettbewerber 2 innerhalb des Wechselraumes läuft der Wettbewerber 3 zum Hindernis, 

überwindet den Querbalken bei Mädchenmannschaften bzw. die Eskaladierwand bei 

Jungenmannschaften auf beliebige Weise, jedoch ohne die Seitenstreben oder andere Hilfsmittel zu 

benutzen, läuft weiter zum 3. Wechselraum und übergibt den Staffelstab innerhalb des 

Wechselraumes an Wettbewerber 4. Nach Übernahme des Staffelstabes vom Wettbewerber 3 

innerhalb des Wechselraumes läuft der Wettbewerber 4 zum Hindernis und überläuft den Balken. 

Nach dem Überwinden des Balkens läuft der Wettbewerber 4 zum 4. Wechselraum und übergibt den 

Staffelstab innerhalb des Wechselraumes an Wettbewerber 5. Nach der Übergabe des Staffelstabes 

bedient der Wettbewerber 4 die Kübelspritze, während Wettbewerber 5 den Brand in der 

Schuttmulde bzw. die Zielgegenstände bekämpft. Das Feuer in der Schuttmulde sowie Brandstellen 

außerhalb der Schuttmulde müssen restlos abgelöscht werden. Ist das Feuer gelöscht, legt der 

Wettbewerber 5 das D – Strahlrohr und den D – Druckschlauch ab, durchläuft den Laufabschnitt 5 

und überquert mit dem Staffelstab die Ziellinie. 


